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Frohe 
WeihnachtenWeihnachtenWeihnachten

und ein gesundes  
neues Jahr

Am Ende des alten Jahres bedanken wir uns bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern für das Vertrauen und wünschen Ihnen frohe Weihnachten 

und einen guten Start ins neue Jahr 2026. 

 Bürgermeister der Stadt Gefell Bürgermeisterin der Stadt Hirschberg 
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Amtlicher Teil  
der Stadt Gefell

Kontaktdaten der Stadtverwaltung Gefell
Markt 11, 07926 Gefell

Telefon: 036649 880-0
Telefax: 036649 88044
E-Mail: verwaltung@stadt-gefell.de

info@stadt-gefell.de
Internet: http://www.stadt-gefell.de
Öffnungszeiten:
Di 09.00 - 12.30 Uhr und

14.00 - 18.00 Uhr
Mi 09.00 - 12.30 Uhr und

14.00 - 16.00 Uhr
Standesamt Mittwochnachmittag geschlossen
Fr 09.00 - 12.00 Uhr
�

Bürgermeister:
Herr Zapf 036649 88031
Mobil: 0174 3383818

buergermeister@stadt-gefell.de
Termine nach Vereinbarung

Allgemeine Verwaltung/Sekretariat:
Frau Reißner 036649 88034

s.reissner@stadt-gefell.de
Redaktionelle Beiträge Amtsblatt:

anzeiger@stadt-gefell.de
Kämmerei/Kasse:
Frau Reinhardt 036649 88037

n.reinhardt@stadt-gefell.de
Frau Thiel 036649 88040

l.thiel@stadt-gefell.de
Bauamt:
Frau Hofmann 036649 88033

ch.hofmann@stadt-gefell.de
Standesamt/Ordnungsamt:
Herr Buchmann 036649 88041

h-j.buchmann@stadt-gefell.de
Einwohnermeldeamt/Personalangelegenheiten:
Herr Werndl 036649 88030

ch.werndl@stadt-gefell.de

Sprechstunden der Ortsteilbürgermeister
Blintendorf:
nach telefonischer Vereinbarung unter � 0174 2108853
Gebersreuth:
nach telefonischer Vereinbarung unter � 036649/80347
� oder 0160 96825347
(Gelbe Säcke bei Ortsteilbürgermeisterin
privat jederzeit erhältlich)
Göttengrün:
nach telefonischer Vereinbarung unter � 0162 2648587
Langgrün:
nach telefonischer Vereinbarung unter � 036649 80496
Dobareuth:
nach telefonischer Vereinbarung unter � 0163 5695082
Frössen:
nach telefonischer Vereinbarung unter � 0173 5767417

Weihnachtswünsche
D i e  l e t z t e n  Ta g e  d i e s e s  J a h r e s  s i n d  
angebrochen und viele von uns stecken bereits mitten in den 
Vorbereitungen, damit sowohl das Weihnachtsfest als auch 
der Jahreswechsel in Ruhe und Freude begangen werden 
können.
Der Alltagsstress lässt langsam nach und wir blicken ei-
ner besinnlichen Zeit mit Familie, Freunden und Bekannten 
entgegen.
Das vergangene Jahr hat uns erneut vor große Herausforde-
rungen gestellt. Dennoch ist es uns gelungen, in der Stadt 
und in den Ortsteilen - trotz der angespannten finanziellen 
Lage - wichtige und längst notwendige Projekte erfolgreich 
abzuschließen.
Mein Dank gilt allen, die mit ihrem Einsatz dazu beigetragen 
haben.
Eine bedeutende Aufgabe im kommenden Jahr wird die 
geplante Fusion mit der Stadt Hirschberg sein. Dieses Vor-
haben wollen wir gemeinsam angehen und zu einem guten 
Ergebnis führen. Die ersten Schritte sind bereits getan und 
ich bin überzeugt, dass wir damit einen wichtigen Weichen-
stellungsprozess für eine erfolgreiche Zukunft beginnen.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich wünsche Ihnen von 
Herzen ein gesegnetes und friedliches Weihnachtsfest 
im Kreis Ihrer Liebsten sowie Gesundheit und Glück für 
das neue Jahr.
Ihr Marcel Zapf
Bürgermeister der Stadt Gefell

Schließzeiten der Stadtverwaltung Gefell
zwischen den Weihnachtsfeiertagen/ 

Jahreswechsel

Dienstag, 23.12.2025 nachmittags  
geschlossen

24.12.2025 - 31.12.2025 geschlossen
Am Freitag, 02.01.2026 ist die Stadtverwaltung zu den re-
gulären Öffnungszeiten wieder erreichbar.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Marcel Zapf, Bürgermeister
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An alle Mieter kommunaler Wohnungen 
der Stadt Gefell/Ortsteile

Die alljährliche Ablesung der Wasserzwischenzähler steht 
an.
Wir möchten Sie bitten, die Zählerstände auf dem Ihnen zu 
diesem Zweck zugesandten Formular einzutragen und bis 
19.12.2025 an die Stadt Gefell zurückzusenden.
Sollten Sie Hilfe beim Ablesen benötigen, setzen Sie sich 
bitte mit uns telefonisch in Verbindung.
Ansprechpartner: Frau Reißner Tel.: 036649/88034
Vielen Dank

Das Fundbüro informiert:
Im Fundbüro der Stadt Gefell wurden abgegeben:

1 Schlüssel mit gelbem Anhängeschild
1 Schlüssel mit 2 Anhängeschildern mit Gravur

Weitere Informationen erhalten Sie im Fundbüro der Stadt 
Gefell
oder telef. unter 036649 88030.

Standesamtliche Nachrichten  
der Stadt Gefell

Sterbefälle
Monat November 2025

Frau Gisela Zeh
84 Jahre - Gefell, OT Haidefeld

Es wird darauf hingewiesen,
dass eine Veröffentlichung der Personenstandsdaten

nur mit vorheriger Zustimmung erfolgt.

Amtlicher Teil  
der Stadt Hirschberg

Kontaktdaten der Stadtverwaltung 
Hirschberg

Montag: geschlossen
Dienstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 

18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Termine nach Vereinbarung

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister

Ullersreuth: Dienstags nach Vereinbarung
Göritz: jeden 1. und 3. Montag

im Monat �  18.00 - 19.00 Uhr
Sparnberg: jeden letzten Mittwoch

im Monat � 17.00 - 17.30 Uhr
Venzka: jeder 1. Dienstag

im Monat�  18.00 - 18.30 Uhr
im Bürgerhaus -> 0174-9195955

Haushaltssatzung  
der Stadt Gefell  

(Saale-Orla-Kreis)  
für das Haushaltsjahr 2025

Auf der Grundlage der §§ 55 und 57 der Thüringer Kommunalord-
nung (ThürKO) beschließt der Stadtrat der Stadt Gefell in seiner 
Sitzung am 29.08.2025 folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2025 wird hiermit festgesetzt;
Er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen 4.249.735,00 €
und in den Ausgaben 4.249.735,00 €

im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen 1.145.400,00 €
und in den Ausgaben 1.145.400,00 €

ab.
§ 2

Kreditermächtigungen
Kreditneuaufnahmen sind nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Hebesätze

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern 
werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
für land- und forstwirtschaftliches Vermögen 
(A)

320 v.H.

für Grundstücke und bauliche Anlagen (B) 425 v.H.
2. Gewerbesteuer 400 v.H.

§ 5
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 708.000,00 € 
festgesetzt.

§ 6
Stellenplan

Es gilt der als Anlage beigefügte Stellenplan.
§ 7

Sonstige Festlegungen
Unerheblich im Sinne des § 58 Abs. 1 ThürKO sind über- und 
außerplanmäßige Ausgaben im Verwaltungshaushalt bis zu einer 
Höhe von 500,00 €.

§ 8
Inkrafttreten

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2025 in Kraft.

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 29.08.2025 die Haushaltssat-
zung mit den dazugehörigen Anlagen für das Jahr 2025 beschlossen.
Die Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde zur öffentlichen 
Bekanntmachung wurde am 16.09.2025 erteilt.
Zur Erlangung der Rechtswirksamkeit wird die Haushaltssatzung 
gemäß § 57 Abs. 3 ThürKO hiermit bekannt gemacht.
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 05.12.2025 - 02.01.2026 
während der allgemeinen Sprechzeiten in der Finanzabteilung 
der Stadt Gefell zur öffentlichen Einsichtnahme aus.
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, dass die Haushalts-
satzung und der Haushaltsplan bis zur Entlastung und Be-
schlussfassung über die Jahresrechnung 2025 laut § 80 Abs.3 
Satz 1 ThürKO jederzeit während der allgemeinen Öffnungszei-
ten eingesehen werden können.
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Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte
Saalgasse 2

Mail info@museum-hirschberg.de
Web www.museum-hirschberg.de

Auf dem Laufenden bleiben 
was in Hirschberg passiert

... über Social Media!
Wir sind mit einem eigenen städtischen WhatsApp-Kanal

und einer Instagram-Seite vertreten.
Instagram: stadt_hirschberg

Whatsapp: Stadt Hirschberg/Saale

Weihnachtsgruß der
Bürgermeisterin

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER,

EIN BEWEGTES JAHR LIEGT HINTER UNS – EINES, DAS
UNS EBENSO GEFORDERT WIE BEREICHERT HAT.

GERADE IN SOLCHEN ZEITEN ZEIGT SICH, WIE STARK
UNSERE GEMEINSCHAFT IN HIRSCHBERG IST UND WIE

VIEL WIR MITEINANDER ERREICHEN KÖNNEN.

DIE WEIHNACHTSZEIT LÄDT UNS EIN, ZUR RUHE ZU
KOMMEN, AUF DAS GUTE ZURÜCKZUBLICKEN UND NEUE

KRAFT FÜR DAS KOMMENDE JAHR ZU SCHÖPFEN.
GENIESSEN SIE DIE FESTLICHEN TAGE IM KREIS IHRER

FAMILIEN UND FREUNDE, MIT WÄRME, FREUDE UND
ZUVERSICHT.

ICH WÜNSCHE IHNEN ALLEN FROHE WEIHNACHTEN,
HARMONISCHE FEIERTAGE UND EIN GLÜCKLICHES,
GESUNDES UND ERFOLGREICHES NEUES JAHR 2026.
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PATRICIA DUCH

BÜRGERMEISTERIN 
DER STADT HIRSCHBERG

ICH WÜNSCHE IHNEN ALLEN FROHE WEIHNA
HHHHARMONISCHE FEIERTAGE UND EIN GLÜCKL
GEESSUUNNDES UND ERFOLGREICHES NEUES JAH

IHRE
PATRICIA DUCH

BÜÜRRGERMEISTERIN
DDER STADDTT HHIRSCHBE

Die Stadtverwaltung Hirschberg bleibt 
an folgenden Tagen geschlossen:

Montag, 22.12.2025
Montag, 29.12.2025
Freitag 02.01.2026

Am Dienstag, 23.12.2025 sowie am Dienstag 30.12.2025
ist das Einwohnermeldeamt jeweils in der Zeit

von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr geöffnet.
Ab Dienstag, 06.01.2026 ist die Verwaltung zu den regulären 
Öffnungszeiten wieder erreichbar.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Patricia Duch
Bürgermeisterin

Erreichbarkeit der Stadtverwaltung Hirschberg

Zentrale 036644 430-0
Fax 036644 430-22
Sitzungszimmer: 036644 430-24
Web www.stadt-hirschberg-saale.de
E-Mail info@stadt-hirschberg-saale.de
Bürgermeisterin
Frau Duch 036644 430-0 und 430-10
Büro Bürgermeisterin / Fundbüro
Frau Findeis 036644 430-10

info@stadt-hirschberg-saale.de
Ordnungswesen
Herr Stahlbusch 036644 430-12
Herr Schricker 036644 430-20

ordnungswesen@stadt-hirsch-
berg-saale.de

Verwaltungsleitung
Herr Stahlbusch 036644 430-12

verwaltungsleitung@stadt-
hirschberg-saale.de

Kämmerei
Frau Munzert 036644 430-14

kaemmerei@stadt-hirschberg-
saale.de

Kasse
Frau Keßler 036644 430-15

kasse@stadt-hirschberg-saale.
de

Bauverwaltung
Frau Müller 036644 430-19

bauverwaltung@stadt-hirsch-
berg-saale.de

Liegenschaften / Friedhofsverwaltung
Frau Narosch 036644 430-18

liegenschaften@stadt-hirsch-
berg-saale.de
friedhof@stadt-hirschberg-
saale.de

Pass- und Meldestelle / Soziales / Brandschutz
Frau Meißner 036644 430-23

meldewesen@stadt-hirschberg-
saale.de
brandschutz@stadt-hirschberg-
saale.de

Kultur/ Redaktion Amtsblatt / Internetauftritt
Herr Schricker 036644 430-20

kultur@stadt-hirschberg-saale.
de

Lohn / Gehalt
Frau Flögel 036644 430-11

lohn-gehalt@stadt-hirschberg-
saale.de

Standesamt Tanna
036646 280813

Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen erreichen 
Sie unter den Telefon-Nummern

OT Venzka (über Stadtverwaltung)
036644 430-18

OT Göritz 0151 58041017
OT Ullersreuth 0151 58041014
OT Sparnberg (über Stadtverwaltung)

036644 430-18
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2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Hirschberg unter Dar-
legung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind.
Nach § 215 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) wird bei Inkraftset-
zung des Bebauungsplanes auf die Geltendmachung der Verlet-
zung von Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen hingewiesen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche von durch die Änderung des Bebau-
ungsplanes eintretenden Vermögensnachteilen, die in den §§ 
39 bis 42 BauGB bezeichnet sind, sowie über die Fälligkeit und 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen bei nicht frist-
gemäßer Geltendmachung, wird hingewiesen.
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn er nicht innerhalb 
von 3 Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in den 
§§ 39 und 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile einge-
treten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) 
enthalten oder aufgrund der ThürKO erlassen worden sind, zu 
Stande gekommen, so ist die Verletzung gemäß § 21 Abs. 4 Satz 
1 ThürKO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
nach dieser Bekanntmachung gegenüber der Stadt Hirschberg 
unter Darlegung des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist (vgl. § 21 Abs. 
4 Satz 3 ThürKO).
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung, die 
Ausfertigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind. 
Wurde eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist je-
dermann diese Verletzung geltend machen (vgl. § 21 Abs. 4 
Satz 3 ThürKO).
Die Lage des Geltungsbereiches der Satzung ist aus beigefüg-
tem Übersichtsplan ersichtlich.

Stadt Hirschberg, 21.11.2025� Siegel
Patricia Duch
Bürgermeisterin Stadt Hirschberg

Beschlüsse des Stadtrates 
der Stadt Hirschberg

Der Stadtrat der Stadt Hirschberg hat in seiner 
15. Sitzung am 28.10.2025 folgende Beschlüsse 

gefasst:
- öffentlicher Teil -
Beschluss-Nr. 97/15/2025
Genehmigung der Niederschrift (öffentl. Teil) der 14. Sitzung 
des Stadtrates vom 23.09.25
Beschluss-Nr. 99/15/2025
Beschlussfassung zum Vertrag über den Zusammenschluss 
der Städte Gefell und Hirschberg zu der neuen Stadt „Gefell-
Hirschberg“
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt in seiner öffentli-
chen Sitzung am 28.10.2025 dem als Anlage beigefügten Entwurf 
(Stand: 21.10.2025) des Vertrags über den Zusammenschluss 
der Städte Gefell und Hirschberg zu der neuen Stadt,,Gefell-
Hirschberg‘‘ in vollem Wortlaut zuzustimmen.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Vertragsunterzeichnung 
vorzunehmen.
Kein Mitglied des Stadtrats war aufgrund von § 38 Abs. 1 der 
Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) von der Beratung und 
Beschlussfassung ausgeschlossen.

Der Stadtrat der Stadt Hirschberg hat in seiner 
16. Sitzung am 12.11.2025 folgende Beschlüsse 

gefasst:
- öffentlicher Teil -
Beschluss-Nr. 104/16/2025
Genehmigung der Niederschrift (öffentl. Teil) der 15. Sitzung 
des Stadtrates vom 28.10.25
Beschluss-Nr. 105/16/2025
Beschlussfassung des Haushaltssicherungskonzepts 2025 
(HSK)
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt das Haushaltssi-
cherungskonzepts 2025 (HSK) mit allen Anlagen in der Fassung 
vom 30.10.2025.

Bekanntmachung
der Genehmigung des Bebauungsplanes  

„Sondergebiet - Wohnmobilstellplätze  
am grünen Band“ der Stadt Hirschberg

Der Stadtrat der Stadt Hirschberg hat in seiner Sitzung am 29.07.2025, 
mit Beschluss-Nr. 84/12/2025, den Bebauungsplan „Sondergebiet 
- Wohnmobilstellplätze am Grünen Band“ der Stadt Hirschberg, be-
stehend aus Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen 
(Teil B), in der Fassung vom 11.07.2025 beschlossen.
Mit Bescheid des Landratsamtes Saale-Orla-Kreis, vom 
02.10.2025, wurde der Bebauungsplan unter dem Aktenzeichen 
00679-2025-22 genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekanntgemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan „Son-
dergebiet - Wohnmobilstellplätze am Grünen Band“ der Stadt 
Hirschberg in Kraft.
Der genehmigte Bebauungsplan sowie die zusammenfassende 
Erklärung gemäß § 10a Baugesetzbuch (BauGB), werden ab 
sofort in der Stadtverwaltung Hirschberg, Marktstraße 2, wäh-
rend der Dienststunden zu jedermanns Einsicht bereitgehalten.
Über den Inhalt des Bebauungsplanes wird auf Verlangen Aus-
kunft erteilt.

Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 13.00 bis 16.30 Uhr
Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

Hinweise:
Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,
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stützung für ältere Menschen sind. Viele bewährte Angebote 
konnten wir stabil fortführen, gleichzeitig entstanden neue For-
mate und Kooperationen, die das tägliche Leben unserer Se-
niorinnen und Senioren bereichern.
Die regelmäßigen Angebotsreihen wie der Seniorentreff in Tanna, 
die Themennachmittage in Gefell oder die Begegnungsrunde 
in Hirschberg haben sich zu festen Anlaufpunkten entwickelt.
Die Teilnehmerzahlen zeigen, dass aus ersten Kontakten verlässli-
che Gewohnheiten geworden sind. Auch kleinere Veranstaltungen 
wie Erzählnachmittage oder Gesundheitsimpulse mit regionalen 
Partnern erzielten große Resonanz und stärkten das Gefühl, im 
eigenen Ort eingebunden zu sein. Die mobilen Beratungen zu Pfle-
ge, Wohnraumanpassung, digitaler Teilhabe und Vorsorgedoku-
menten wurden ebenfalls stark nachgefragt. Besonders in einem 
Jahr, in dem eine Vielzahl an Menschen von Preissteigerungen und 
bürokratischen Herausforderungen verunsichert waren, wurde 
deutlich, wie wichtig niedrigschwellige Beratung direkt vor Ort ist.
Ein besonderes Augenmerk verdient hier auch die Selbsthilfe-
gruppe Demenz, für Betroffene und Angehörige, die regelmäßig 
in Gefell stattfindet. Dieses Angebot hat sich zu einem vertrau-
ten Raum entwickelt, in dem Sorgen geteilt, praktische Fragen 
geklärt und gegenseitige Unterstützung erfahrbar werden. Viele 
Angehörige fühlen sich im Alltag oft allein mit ihren Belastungen. 
Die Gruppe bietet ihnen die Möglichkeit, sich auszutauschen, zu 
entlasten und neue Kraft zu schöpfen. Sie zeigt, wie wichtig es 
ist, auch die Menschen mitzunehmen, die Pflege und Begleitung 
im Hintergrund leisten.
Wenn ich auf die letzten Jahre zurückblicke, wird einmal mehr 
klar, wie vielfältig die Aufgaben als Quartiersmanagerin sind. 
Beratung, Organisation, Vernetzung, das Erkennen von Bedarfen 
und der sensible Kontakt zu Menschen, die manchmal erst Ver-
trauen fassen müssen. Diese Arbeit ist wichtig - sie baut Brücken 
zwischen Generationen, zwischen Alltag und Unterstützung und 
zwischen Menschen, die Halt geben oder suchen. Unser Anlie-
gen bleibt es, älteren Menschen ein selbstbestimmtes Leben im 
vertrauten Umfeld zu ermöglichen und gleichzeitig das soziale 
Miteinander in unseren Gemeinden zu stärken.
Für das kommende Jahr wünsche ich mir, dass wir diesen Weg 
fortsetzen, neue Impulse setzen und gemeinsam Antworten auf 
die Herausforderungen unserer Zeit finden.
Mein Dank gilt allen, die sich engagiert eingebracht haben, sei 
es durch Mithilfe, Ideen oder einfach durch ihre regelmäßige 
Teilnahme. Gemeinschaft entsteht dort, wo Menschen sich ge-
genseitig wahrnehmen.
Mit diesem Gefühl gehen wir in die Weihnachtszeit und zuver-
sichtlich in das Jahr 2026.
Möge dieses Weihnachtsfest Ihnen und Ihren Familien Kraft und 
Hoffnung schenken!
Ihre Diana Oertel
Mobiles Seniorenbüro Tanna-Gefell-Hirschberg

Standesamtliche Nachrichten  
der Stadt Hirschberg

Sterbefälle Hirschberg
Marion Rucks

73 Jahre alt, zuletzt wohnhaft in Hirschberg
Annerose Köcher

82 Jahre alt, zuletzt wohnhaft in Hirschberg
Eckhard Herold

73 Jahre alt, zuletzt wohnhaft in Hirschberg
Es wird darauf hingewiesen,

dass eine Veröffentlichung der Personaldaten
nur mit vorheriger Zustimmung erfolgt.

Nichtamtlicher Teil

Informationen

Sprechzeiten Mobiles Seniorenbüro
Büro Rathaus Gefell

Dienstag: 09:00 - 12:30 Uhr und
14:00 - 16:30 Uhr

Montag, Donnerstag, Freitag:nach Vereinbarung

Hausbesuche auch möglich
Tel.: 036649/880 38 - Mobil: 0151-14 60 8677
E-Mail: seniorenbuero@diakonie-wl.de

Bürgerbüro Rathaus Tanna

Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr

Sitzungszimmer Rathaus Hirschberg

Donnerstag (ungerade Woche): 14:00 - 16:30 Uhr

Neues vom Mobilen Seniorenbüro
Liebe Leserinnen und Leser,

„Wenn uns bewusst 
wird, dass die Zeit,

die wir uns für einen ande-
ren Menschen nehmen,

das Kostbarste ist,
was wir schenken können,

haben wir den Sinn der 
Weihnacht verstanden.“

Dieser Gedanke von Roswitha Bloch, einer deutschen Lyrikerin 
und Lektorin, begleitet mich besonders in einem Jahr wie 2025, 
das spürbar von Unsicherheit geprägt war. Die wirtschaftliche 
Lage, steigende Preise und die wachsende gesellschaftliche 
Anspannung haben bei vielen Menschen Spuren hinterlassen. 
Umso wichtiger wurde der persönliche Austausch, das Gespräch 
an der Haustür, die Einladung zu einer Veranstaltung, die Ent-
lastung im Alltag. Genau hier setzt unsere Arbeit im Mobilen 
Seniorenbüro an.
Das Jahr 2025 war für uns bewegend und zugleich bestärkend. 
Unsere Aktivitäten haben einmal mehr gezeigt, wie wertvoll  
Begegnung, kontinuierliche Ansprache und verlässliche Unter-
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Mödlareuth Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

04.12.2025

Straßenreuth Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

04.12.2025

Die meinOrt-App
(Verlag Linus Wittich)

Die lokale, schnelle Bürgerinformation mit der Sie ständig 
mit neuen Informationen für unsere Region auf dem Lau-
fenden gehalten werden.
Die eigens auf die Gemeinde zugeschnittene App finden Sie im 
Apple- Store und Google-Playstore. Die App kann kostenfrei auf 
das Smartphone heruntergeladen werden - suchen Sie einfach 
dort nach der Stadt Gefell bzw. der Stadt Hirschberg und infor-
mieren Sie sich jetzt auch auf digitalem Wege über die neuesten 
lokalen Informationen.

Abfuhrtermine Hirschberg
Müllabfuhr Gelber Sack Pappe/

Papier
(im 14-tägigen Rhythmus)

Göritz Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

17.12.2025

Hirschberg Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

04.12.2025

Sparnberg Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

17.12.2025

Ullersreuth Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

17.12.2025

Venzka Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

04.12.2025

Fäkalschlammentsorgung Jahr 2026
1. Quartal - Hirschberg

Hinweis:
Aufgrund hoher Anzahl vollbiolog. KKA bzw. zeitnaher Beauf-
lagung zur Errichtung vollbiolog. KKA werden einige Orte nur 
noch nach Bedarf angefahren.
Nähere Informationen finden Sie unter: www.zwa-oberesaale.de.

Das betrifft für Hirschberg die Orte:
Venzka, Juchhöh, Sparnberg, Göritz

Das betrifft für Gefell die Orte:
Dobareuth, Straßenreuth, Mödlareuth, Haidefeld, Gebers-
reuth,
Göttengrün, Langgrün, Blintendorf, Frössen

Fischereischeinkurs 2026
Wer den Fischfang mit der Angel ausüben oder ein Fisch-
gewässer anpachten möchte, benötigt hierfür einen Fi-
schereischein. Dieser ist zwingend zum Erwerb einer An-
gelerlaubnis oder für den Abschluss eines Pachtvertrages 
notwendig.
Die hierzu nötige Fischerprüfung findet voraussichtlich am 
28. März 2026 statt. Die Angelfischerschule Thüringen hält 
hierzu den erforderlichen Vorbereitungskurs ab. Dieser findet 
am 14./15. und am 21./22. Februar in Friesau statt.
Interessenten melden sich bitte beim Kursleiter
telefonisch unter 036651 31115
oder
persönlich im Angelgeschäft Zweiling,
Holzstößerweg 24 in Bad Lobenstein.

Sprechzeiten der Kontaktbereichsbeamten:
Rathaus Gefell Dienstag 14.00 - 15.00 Uhr

(Hintergebäude)
Rathaus Hirschberg Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Rathaus Tanna Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch über die
Polizeiinspektion Saale-Orla
unter der Nummer 03663/4310 oder Mobil

Polizeihauptmeister Sören Fröhlich 0162/2644871
Polizeihauptmeister Mathias Bahr 0173/3849248
Polizeihauptmeister Manuel Riehle 0162/6727889

erreichbar.

Veröffentlichung von Altersjubiläen 
und Ehejubiläen im Amtsblatt

Es besteht die Möglichkeit, Alters- und Ehejubiläen im Amts-
blatt zu veröffentlichen.
Altersjubiläum
(ab dem 70. Geburtstag jeder fünfte weitere Geburtstag und
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag)
Ehejubiläum
(ab dem 50. Ehejubiläum und jedes folgende Ehejubiläum -
Einwilligung von beiden Ehepartnern erforderlich)
Bei Interesse - Bereich Gefell - steht Ihnen als Ansprech-
partner
Frau Simone Reißner unter Tel.: 036649/88034 bzw.
per Mail: s.reissner@stadt-gefell.de
gern zur Verfügung.
Hinweis: Bitte beachten Sie, die personenbezogenen Daten 
werden in einem potentiell großen Empfängerkreis des frei 
verfügbaren Amtsblattes der Städte Gefell & Hirschberg be-
kannt gemacht und auch auf den Internetseiten der beiden 
Städte veröffentlicht.

Abfuhrtermine Gefell/Ortsteile
Müllabfuhr Gelber Sack Pappe/

Papier
(im 14-tägigen Rhythmus)

Blintendorf Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

16.12.2025

Dobareuth Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

04.12.2025

Frössen Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

17.12.2025

Gebersreuth Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

04.12.2025

Gefell Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

16.12.2025

Göttengrün Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

04.12.2025

Haidefeld Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

04.12.2025

Langgrün Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

17.12.2025
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27

28
28b

29

34

35

36a

37

41

Sparnberg

300

306
307

308

350

352

292

293

294

295
363

364

345

320

368

369

370

353

354

356

359

360

361 362

296
1

325
1

325
2

122
32

122
24

122
25

123

Termine 2026
für das „Gemeinsame Amts- und 

Mitteilungsblatt der Städte Gefell & Hirschberg“
Januar
Redaktionsschluss: 12.12.2025
Erscheinungstermin: 09.01.2026
Februar
Redaktionsschluss: 26.01.2026
Erscheinungstermin: 06.02.2026
März
Redaktionsschluss: 23.02.2026
Erscheinungstermin: 06.03.2026
April
Redaktionsschluss: 27.03.2026 / 10.00 Uhr
Erscheinungstermin: 10.04.2026
Mai
Redaktionsschluss: 24.04.2026 / 10.00 Uhr
Erscheinungstermin: 08.05.2026
Juni
Redaktionsschluss: 22.05.2026 / 10.00 Uhr
Erscheinungstermin: 05.06.2026
Juli
Redaktionsschluss: 29.06.2026
Erscheinungstermin: 10.07.2026
August
Redaktionsschluss: 27.07.2026
Erscheinungstermin: 07.08.2026
September
Redaktionsschluss: 24.08.2026
Erscheinungstermin: 04.09.2026
Oktober
Redaktionsschluss: 28.09.2026
Erscheinungstermin: 09.10.2026
November
Redaktionsschluss: 26.10.2026
Erscheinungstermin: 06.11.2026
Dezember
Redaktionsschluss: 23.11.2026
Erscheinungstermin: 04.12.2026

Bekanntmachung
Thüringer Landesamt
für Bodenmanagement und Geoinformation
Referat 27 - Bodenordnung
Zweigstelle Pößneck
Rosa-Luxemburg-Straße 7
07381 Pößneck
-Sonderungsbehörde nach § 10
Bodensonderungsgesetz (BoSoG)-

Einleitung eines Bodensonderungsverfahrens 
nach dem Gesetz über die Sonderung 

unvermessener und überbauter Grundstücke nach 
der Karte (Bodensonderungsgesetz - BoSoG) vom 
20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182,02215), das 

zuletzt durch Artikel 186 der Verordnung vom 31. 
August 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert worden ist.
In der Gemeinde Hirschberg, Gemarkung Sparnberg, Flur 2, 
Flurstück 359 wird ein Verfahren nach dem Bodensonderungs-
gesetz von Amts wegen eingeleitet.
Das Verfahrensgebiet ist in der beigefügten Karte gekennzeich-
net und trägt die Bezeichnung

„Bodensonderung Sparnberg“
sowie das Aktenzeichen: 55103724.
Betroffen ist der Anteil an den ungetrennten Hofräumen mit der 
Adresse Sparnberg 35, 07927 Hirschberg in der Gemarkung 
Sparnberg.
Hierdurch sollen gemäß §1 Satz 1 Nr.1 BoSoG die Reichweite des 
unvermessenen Eigentums sowie unvermessener Nutzungsrech-
te bestimmt und im Liegenschaftskataster und Grundbuch nach-
gewiesen werden. Im Ergebnis des Bodensonderungsverfahrens 
werden somit beleihungsfähige Grundstücke geschaffen.
Bodensonderungsbehörde ist das

Thüringer Landesamt für
Bodenmanagement und Geoinformation (TLBG),
Referat Bodenordnung - Zweigstelle Pößneck,
Rosa-Luxemburg-Straße 7,
07381 Pößneck.

Die beauftragten Mitarbeiter, die gegebenenfalls auch örtliche 
Arbeiten im Sinne des BoSoG durchführen, sind gemäß § 24 
Abs.1 Thüringer Vermessungs- und Geoinformationssystem 
(ThürVermGeoG) vom 16. Dezember 2008 (GVBl. S. 574) in der 
jeweils gültigen Fassung berechtigt, bei der Erfüllung ihrer Auf-
gaben Grundstücke zu betreten um nach pflichtgemäßem Er-
messen erforderliche Arbeiten durchzuführen.
Mitwirkung und Anmelden von Rechten
Die beteiligten Grundstückseigentümer und sonstigen berech-
tigten Personen, Behörden und Stellen werden aufgefordert, an 
dem Verfahren mitzuwirken.
Vorhandene Karten, Pläne und sonstige Unterlagen die zur Klä-
rung der Eigentumsansprüche beitragen könnten, sind der Bo-
densonderungsbehörde bis zum 9. Januar 2025 vorzulegen.
Der Termin zur Anhörung und Information über die Ziele, den 
Zweck und den Verfahrensablauf wird den im Grundbuch er-
sichtlichen Beteiligten rechtzeitig bekannt gemacht.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen in der Zweigstelle Pößneck 
Rosa-Luxemburg-Straße 7, 07381 Pößneck und auch telefonisch 
unter der Rufnummer 0361-574167200 zur Verfügung.
Pößneck, den 17. November 2025
Im Auftrag
gez. Tanja Zschech �  - Siegel -
Referatsbereichsleiterin
Hinweis:
Diese Bekanntmachung ist ebenfalls auf der Internetseite des 
TLBG veröffentlicht und kann unter folgendem Link erreicht 
werden:
https://tlbg.thueringen.de/liegenschaftskataster/oeffentliche-
bekanntmachungen-der-katasterbereiche
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Eintritt: 15€ inkl. Kaffee, Plätzchen & Stollen
Anmeldung sichert Sitzplatz!

Reservierung unter: 0173 3752564

Eintritt: 15€ inkl. Kaffee, Plätzchen & Stollen
Anmeldung sichert Sitzplatz!Anmeldung sichert Sitzplatz!

Reservierung unter: 0173 3752564

Wasser-  
und Bodenanalysen

Am Dienstag, dem 13. Januar 2026
bietet die AfU e.V. die Möglichkeit
in der Zeit von 11.00 - 12.00 Uhr

in Gefell, in der Begegnungsstät-
te im Rathaus, Markt 11

Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen. Gegen 
eine geringe Kostenbeteiligung kann das Wasser sofort auf 
den pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. 
Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer 
Kunststoff-Mineralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch 
kann die Probe auch auf verschiedene Einzelparameter z.B. 
Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasser-
qualität überprüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbe-
darfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwen-
dig, an mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, 
so dass insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die 
Untersuchung zur Verfügung stehen.
AfU e.V.
Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V.
Leipziger Str. 27, 09648 Mittweida
Tel.: 03727 976310
www.afu-ev.org
E-Mail: afu-ev@web.de

Veranstaltungen/Termine

Veranstaltungstermine 
Stadt Gefell/Ortsteile

Übersicht über die geplanten Veranstaltungen 
Jahr 2025

Monat Dezember 2025
05.12.2025: Seniorenweihnachtsfeier im  

OT Dobareuth
05.12.2025: Gemeindeweihnacht 

im OT Blintendorf
05.12.2025: Rentnerweihnachtsfei-

er im OT Langgrün/DGH
06.12.2025: Rentnerweihnachtsfei-

er im OT Göttengrün
(15.00 Uhr)

14.12.2025: Rentnerweihnachtsfei-
er im OT Frössen
im Gasthaus  
„Am Krämerfeld“ (15.00 Uhr)

19.12.2025: Seniorenweihnachtsfei-
er im OT Gebersreuth
(14.00 Uhr)

27.12.2025: Skatturnier im  
OT Göttengrün (18.00 Uhr)

28.12.2025: Dartturnier im  
OT Göttengrün (18.00 Uhr)

Monat Januar 2026
03.01.2026 Neujahrsglühen im OT Frössen

ab 17.00 Uhr am Feuerwehrhaus
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Meldung geplanter Veranstaltungen 
in Gefell/ Ortsteile

für das Jahr 2026
Um terminliche Überschneidungen zu vermeiden, bitten wir 
die Ortsteilbürgermeister und die ortsansässigen Vereine, 
der Verwaltung die geplanten Veranstaltungen für das Jahr 
2026 mitzuteilen.
Die Veranstaltungen werden im Amtsblatt zu den gegebenen 
Terminen veröffentlicht.
Ansprechpartner: Frau Reißner - Tel.: 036649 /88034
Email: s.reissner@stadt-gefell.de

Schulnachrichten

Projekttag Saalespatzen RS Hirschberg
Die Saalespatzen ganz groß - ein Besuch an der 

Regelschule Hirschberg
Ein besonderer Vormittag erwartete uns, als die Kinder des Kin-
dergartens Saalespatzen unsere Schule besuchten. Schon beim 
Ankommen wurden die Gäste herzlich begrüßt und mit einem 
gesunden Frühstück empfangen. Frisches Obst, kleine Snacks 
und Trinkpäckchen sorgten für einen guten Start in den Tag und 
gaben den Saalespatzen Energie für die vielfältigen Aktivitäten, 
die noch folgen sollten.

Im Anschluss übernahmen die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 6 unter der Leitung von Frau Schnappauf die Rolle der 
Gastgeber. Mit viel Kreativität und Einsatz hatten sie im Vorfeld 
verschiedene Stationen vorbereitet, die sie an diesem Tag eigen-
ständig betreuten. Jede Station bot eine besondere Erfahrung, 
sodass die Kindergartenkinder spielerisch und voller Freude die 
Angebote erleben konnten. Ob beim Tischtrommeln, wo Rhyth-
mus und Koordination gefragt waren, beim Sackhüpfen, das für 
viel Bewegung und Gelächter sorgte oder beim gemeinsamen 
Singen, bei dem die ganze Gruppe fröhlich einstimmte - die 
Begeisterung der kleinen Gäste war spürbar.
Mit großem Eifer durchliefen die Kindergartenkinder nacheinan-
der alle Stationen und ließen sich immer wieder neu motivieren.

Veranstaltungstermine

Stadt Hirschberg/Ortsteile
Übersicht über die geplanten Veranstaltungen

Jahr 2025 / 2026
Veranstaltungstermine der Vereine

Jugend- und Vereinshaus

Dezember

05.12.25 /
19.00 Uhr

Preisskat -
Anmeldung bei Bernd Rösner unter
036644-21993 oder 0173-9991416

20.12.25 Weihnachtsfeier FSV Hirschberg e.V.

Veranstaltungen im Kulturhaus Hirschberg
(weitere Informationen unter:

www.kulturhaus-hirschberg.de)

17.01.2026 Tanzstundenabschlussball
(geschlossene Veranstaltung)

07.02.2026 Faschingsumzug - Umzugsfasching
14.02.2026 Fasching - Samstagsgala
15.02.2026 Kinderfasching
16.02.2026 Fasching - Rosenmontagsgala
17.02.2026 Vereinsfasching
28.02.2026 „Ladies-Night“
14.03.2026 Tanzstundenabschlussball

(geschlossene Veranstaltung)
19.06.2026 Abi-Ball Gymnasium Schleiz

(geschlossene Veranstaltung)
03.07.2026 Abschlussball Regelschule Hirschberg

(geschlossene Veranstaltung)
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Für die Sechstklässler war es eine wertvolle Erfahrung, Ver-
antwortung zu übernehmen, eigene Ideen umzusetzen und zu 
sehen, wie ihre vorbereiteten Angebote so gut angenommen 
wurden. Das Miteinander zwischen Kindergartenkindern und 
Schülerinnen und Schülern machte den Vormittag lebendig und 
zeigte, wie viel Freude gemeinsames Lernen und Spielen berei-
ten kann.
Zum Abschluss versammelten sich alle noch einmal im Musik-
zimmer. Hier erhielten die Saalespatzen als Anerkennung für ihre 

Teilnahme eine Urkunde sowie eine Medaille unserer Schule. 
Stolz nahmen die kleinen Gäste diese Erinnerungsstücke entge-
gen, bevor sie sich wieder auf den Heimweg machten.
Der Besuch der Saalespatzen war nicht nur für die Kindergar-
tenkinder ein erlebnisreicher Tag, sondern auch für die Klasse 
6 und unsere Schule.
Von Maya Beyer

Kindertagesstätten

 

 

 

 
 

 

 

Wir, das Team vom Kindergarten Gefell, möchten uns bei allen Eltern, Großeltern und 
Unterstützern für das Anpacken im vergangenen Jahr bedanken. Ohne Ihren Einsatz wäre 
vieles nicht möglich gewesen. Wir wünschen Ihnen von Herzen frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 

Mit festlichen Grüßen Franziska Dreher im Namen aller Kollegen. 

 

Markt und Straßen stehn verlassen, 

still erleuchtet jedes Haus, 

sinnend geh ich durch die Gassen, 

alles sieht so festlich aus. 

(Joseph von Eichendorff) 
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Vereinsnachrichten

Weihnachtsgruß
Wir wünschen allen Mitgliedern

sowie den Einwohnern von  
Gefell und Hirschberg
sowie den Ortsteilen

„Frohe Weihnachten und einen  
guten Rutsch ins Jahr 2026“

Vorstand Kegelverein Gefell

Gewaltprävention Saalespatzen
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Jahresrückblick von Göttengrün
Liebe Einwohner von Göttengrün,  
 

es ist schon wieder soweit, das alte Jahr neigt sich dem Ende 
und das Neue steht vor der Tür. Das Jahr 2024 begann 
widererwartend mit kalten Temperaturen und einer Menge 
Schnee, was unsere Einwohner und auch der Winterdienst 
relativ gut im Griff hatten. 
 
Das Jahr verlief, im Vergleich zu den vorherigen Jahren, relativ 
ruhig und harmonisch. Wir konnten mit den Skat- und Darts-
Turnieren (im April 2025) bzw. dem Dorf- und Kinderfest wieder 
verschiedene Veranstaltungen und Festlichkeiten erfolgreich 
durchführen, was zum wiederholten Mal vom Feuerwehrverein 
großartig organisiert wurde. Im Dezember stehen auch noch 
das Skat- und das Darts-Turnier zwischen Weihnachten und Neujahr auf dem Plan. 
 

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr haben ihr Wissen und ihre Fähigkeiten 
zusammen mit Kameraden anderer Wehren bei 
Weiterbildungsveranstaltungen und Übungen im 
Laufe des Jahres stetig erweitert und ausgebaut, um 
für alle Fälle gerüstet zu sein, auch bei der 
Eigensicherung.  
 
 
 
 

 

Eine Ausbildungseinheit, in 
„gemischten“ Gruppen aus ver-
schiedenen Wehren, konnten wir auf 
dem Gelände der Firma Doc Stage 
durchführen, für diese Möglichkeit 
nochmals vielen Dank. 
 

Ebenso einen großen Dank an alle 
Einwohner, die sich in ihrer Freizeit ehrenamtlich für die Gemeinde einsetzten.  
 
Am Dorfgemeinschaftshaus konnte dieses Jahr eine neue 
Briefkastenanlage angebracht werden, die nun auch auf 
einem modernen Stand ist. 
 
Gehen wir das Jahr 2026 mit Elan und Optimismus an, dass 
die noch offenen Baustellen in Göttengrün zu einem 
erfolgreichen Abschluss gebracht werden, das Geschaffene 
erhalten wird und weitere Stellen mit Optimierungsbedarf in 
Göttengrün angegangen werden können.  
 
Ich wünsche allen Bürgern viel Gesundheit, persönliches 
Wohlergehen, ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch und alles Gute im neuen Jahr.  
 
Ihr / Euer Ortsteilbürgermeister Andreas Wehner 
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Neues Willkommensschild am 
Ortseingang von Dobareuth

Wer jetzt nach Dobareuth fährt, kann die Blicke kaum vom neuen 
Willkommensschild lassen, das am Ortseingang prangt. Dieses 
besondere Schild ist nicht nur ein Blickfang, sondern auch ein 
Zeichen für die Gemeinschaft und den Zusammenhalt in unse-
rem Dorf. Die Umsetzung dieses Projekts erforderte viel Mühe 
und zahlreiche Stunden Arbeit.

Ein großer Dank gilt André 
Markwart, der diese Idee ins 
Leben rief und in vielen Stun-
den den Baumstamm bear-
beitete, sodass wir ihn heute 
an der Straße in voller Pracht 
erstrahlen sehen. Ein weiterer 
Dank geht an Andreas Frank, 
der uns mit seiner großzügi-
gen Baumspende unterstützt 
hat. Ohne seine Hilfe wäre das 
Schild in dieser Form nicht 
möglich gewesen. Besonders 
hervorzuheben ist auch Ste-
fan Schmidt von Werbetech-
nik Schmidt aus Zollgrün. Er 
plante den Entwurf und setzte 
die Gestaltung um, wobei er die 
Kosten dafür übernahm. Sein 
Engagement hat maßgeblich 
zur Realisierung des Schildes 
beigetragen. Zusätzlich möch-
ten wir den Baggerbetrieb 
Michael Kießling danken, der 

wieder einmal tatkräftig unser Dorf unterstützt hat. Auch Jörg 
Tzscherper vom Garten- und Landschaftsbau und Michael 
Reinhardt verdienen Anerkennung für ihre Arbeitsleitung und 
Sachspende zum Aufbau, sowie Tobias Kad, der Metallbauar-
beiten übernahm. Ein großes Dankeschön geht an alle Helfer 
des Traditionsvereins Dobareuth, die mit ihrer Manneskraft 
beim Aufbau mitgewirkt haben.
Wir sind stolz auf unser Dorf, und das können jetzt alle sehen, 
die nach Dobareuth kommen. Das neue Willkommensschild ist 
nicht nur ein schöner Anblick, sondern auch ein Zeichen des 
Zusammenhalts und der Gemeinschaft, die Dobareuth auszeich-
nen. Lasst uns weiterhin gemeinsam an der Verschönerung und 
Weiterentwicklung unseres Heimatortes arbeiten!

Liebe Heimat- und Wanderfreunde Liebe Heimat- und Wanderfreunde 
aus Hirschberg und Umgebung,aus Hirschberg und Umgebung,

der Vorstand unserer Ortsgruppe des Frankenwaldvereins
wünscht allen Mitgliedern und Wanderfreunden mit ihren 
Familien
eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026.
Am 01.01.2026 geht es mit einer Morgenwanderung wieder 
los.
Gesund bleiben!
Der Vorstand

Jahresabschluss - Grüße aus Langgrün 
 

Wir haben uns in Langgrün 2025 einiges 
neu geschaffen und was genau so 
wichtig ist, einiges Bestehendes, was 
uns von unseren Eltern und Großeltern 
errichtet wurde, erhalten.  
Dafür bedarf es viele freiwillige Stunden, 
finanzielle Unterstützung und vor allem 
ein gesellschaftliches Miteinander. Wir 
haben auch noch genügend Baustellen 
für zukünftige Einsätze! 
 
Zum Bild nebenan ist meine Erfahrung: 
Aus dem Gestern lernen, auf das 
Morgen freuen und das Heute so gut wie 
möglich hinbekommen. 

 

 
Ich möchte mich für das entgegengebrachte Vertrauen, die 
Unterstützung im vergangenen Jahr bei allen Bürgern von Langgrün, 
den ansässigen Firmen, Vereinen, dem Kirchenvorstand, den 
Mitarbeitern der Stadtverwaltung und dem Bauhof Gefell herzlich 
bedanken. 
Auch der aktiven Feuerwehr, die immer da ist, wenn es um 
Hilfeleistungen geht, gilt mein Dank an die Kammeraden. 
Danke sage ich auf diesem Weg noch einmal dem Ortsteilrat für die 
gute Zusammenarbeit, den vielen Organisatoren, die immer wieder 
aufs Neue das gesellige Miteinander anschieben und natürlich auch 
den dazugehörigen Helfern, ohne welche wir nichts bewegen 
könnten. 
 
Wie immer würde ich mich freuen, wenn wir das im neuen Jahr 
fortsetzen und mit der ein oder anderen zusätzlich helfenden Hand 
bewahren könnten. 
 

Bodo Stumpf 
Ortsteilbürgermeister Langgrün 
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(5-6 km) in die nähere Umgebung mit anschließender Einkehr, 
damit der Gemeinschaftsgedanke nicht zu kurz kommt.
Die dritte Gruppe, die in unserer Ortsgruppe nicht ins Abseits 
gestellt wird, sind die „Männer und Frauen der ersten Stunde“, 
die mittlerweile die Altersgrenze der 80 und 90 Jahre überschrit-
ten haben und die dem Verein stets die Treue gehalten haben, 
deren Beweglichkeit jedoch eingeschränkt ist. Für sie, oft al-
leinlebend, ist es besonders wichtig, soziale Kontakte zu halten. 
Es ist vor allem unserem Obmann Rainer Lanzer und dessen 
Gattin Martina Lanzer zu verdanken, dass diese Personengruppe 
zu Kaffeerunden o.ä. eingeladen und chauffiert wird und somit 
weiterhin am Vereinsleben teilnehmen kann.
Einen Höhepunkt stellte im Wanderjahr 2025 der „Erste Bayrisch-
Thüringische Wandertag“ dar. 800 Wanderer aus ganz Thüringen, 
Franken, dem Westvogtland und dem Fichtelgebirge trafen sich 
vom 03.10.25 bis 05.10.25 in Mödlareuth und wurden von Bernd 
Hartmann, dem Hauptgeschäftsführer des Deutschen Wanderver-
bands, willkommen geheißen, um dort außerdem den 33. Thüringer 
Wandertag und den 21. Westvogtländischen Wandertag zu begehen.
Was wären all diese Aktivitäten ohne begehbare Wanderwege? Wir 
halten regelmäßig den 3. Rundwanderweg, den Kammweg und die 
Schutzhütten in Ordnung und kümmern uns um deren Beschilderung.
Die Ortsgruppe Hirschberg des Frankenwaldvereins stellt in ih-
rem Heimatort Hirschberg eine zuverlässige Größe dar, setzt auf 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den anderen Vereinen der 
Stadt und bemüht sich somit um eine positive Außenwirkung. 
Es rauscht der Wald,...!
Carmen Seifferth

Weihnachtswünsche Weihnachtswünsche 
aus Gebersreuthaus Gebersreuth

Weihnachtszeit ist eingekehrt,
doch was ist sie heute wert.

Verzehr dich nicht nach Materiellen Dingen,
nicht um Großes musst du ringen.

Erlebe die kleinen schönen Sachen,
nur die bringen dein Herz zum Lachen.

Sei dankbar für Frieden zur Weihnachtszeit,
möge er sich verbreiten, in dir und weltweit.

Liebe Einwohner von Gebersreuth, Haidefeld, 
Mödlareuth und Straßenreuth,

das Jahr 2025 neigt sich allmählich dem Ende. Die Advents-
zeit stimmt uns langsam auf das Weihnachtsfest und den 
Jahreswechsel ein. Auch in diesem Jahr haben sich wieder 
viele Bürgerinnen und Bürger in unseren Ortsteilen ehren-
amtlich engagiert. Ohne sie wäre vieles nicht möglich, sei es 
im Vereins - oder im Dorfleben. So konnten wir wieder viele, 
inzwischen zur Tradition gewordenen Arbeiten, aber auch 
Feiern, gemeinsam erleben.
Das Maibaumstellen mit anschließendem Fackelumzug und 
Maifeuer, das Reinigen unseres Dorfteiches, die Zeltkirmes, 
das gemeinsame Schmücken mit Lichtern unseres Weih-
nachtsbaumes am Gemeindehaus, der Besuch des Nikolaus 
bei den Kleinsten in allen vier Ortsteilen, die noch folgende 
Chor- und Seniorenweihnachtsfeier und die Gratulationen zu 
runden Geburtstagen. Hinzu kommt das Pflanzen und Pflegen 
von Pflanzschalen und Grünflächen über das ganze Jahr, in 
all unseren Ortsteilen.
Heute möchte ich an dieser Stelle „DANKE“ sagen. Allen 
Bürgern und Bürgerinnen von Gebersreuth und den dazuge-
hörigen Ortsteilen, dem Ortsteilrat Gebersreuth, Bürgermei-
ster Marcel Zapf und seinem Stellvertreter Mark Militzer, den 
Mitarbeitern der Stadtverwaltung und des Bauhofes Gefell, 
für die gute Zusammenarbeit und das entgegengebrachte 
Vertrauen, ein herzliches Dankeschön.
Ich wünsche allen Einwohnern von Gebersreuth, Haide-
feld, Mödlareuth, Straßenreuth, der Stadt Gefell und allen 
dazugehörigen Ortsteilen von ganzem Herzen, eine schö-
ne Adventszeit, ein ruhiges, besinnliches und friedvolles 
Weihnachtsfest mit lieben Menschen und glücklichen 
Momenten.
Für das Jahr 2026 möge Ihnen Frohsinn, Glück, Erfolg, 
Zufriedenheit, vor allem Gesundheit, Frieden und ganz 
viel Liebe beschieden sein.

Ihre Ortsteilbürgermeisterin Romy Hammerschmidt
Weihnachten ist,

wenn die besten Geschenke am Tisch sitzen
und nicht unterm Baum liegen.

Informationen aus der Ortsgruppe 
Hirschberg des Frankenwaldvereins

Am Ende des Jahres 2025 will die Ortsgruppe Hirschberg ihr 
Wanderjahr noch einmal Revue passieren lassen. Es war ein 
ereignisreiches Jahr mit zahlreichen Höhepunkten, die von den 
80 Mitgliedern organisiert wurden. Dabei versucht unsere Orts-
gruppe stets, alle Mitglieder mit einzubeziehen und allen Inter-
essen und Neigungen gerecht zu werden.
In der Regel bieten wir bereits über Jahre hinweg mindestens 
eine Tageswanderung pro Monat für die aktiven Mitglieder, die 
meist eine Distanz von 15 bis 20 km zurücklegen, an. Dabei lern-
ten sie in diesem Wanderjahr wieder neue Wege im Frankenwald, 
z. B. den Rundwanderweg Epprechtstein (Kirchenlamitz), den 
Jungbrunnenweg (Bad Steben) oder das schöne Saaletal mit der 
Burgruine Uprode im Fichtelgebirge kennen. Auch auf Thüringer 
Seite erkundeten wir z. B. die Aumatalsperre und einen Rundweg 
im Schleizer Wald mit Zollgrün und Raila.
Eine Vogelstimmenwanderung, zwei Jugendwanderungen und 
eine Sonnenwendfeier und die Teilnahme am Wiesenfestumzug 
rundeten die gemeinsamen Aktivitäten ab.
Daneben treffen sich unsere Senioren donnerstags, oft bis 
zu zwei Mal pro Monat, zu interessanten Kurzwanderungen  
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Weihnachtsgrüße 
aus Dobareuth

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Dobareuth,
ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende, und es ist an der Zeit, auf die
vielen schönen Veranstaltungen zurückzublicken, die unser Dorf in

diesem Jahr geprägt haben. Die Osterspiele, die Deutschlandmasters,
unser traditionelles Kirmesessen, der fröhliche Frühschoppen, die

spannende Halloweenparty, das unterhaltsame Schnauzertunier, die
Seniorenweihnachtsfeier sowie das gemütliche Adventsglühen haben

unser Dorf lebendig gemacht. Es war viel los in Dobareuth, und ich bin
stolz auf die Gemeinschaft, die wir hier erleben dürfen.

Ein herzliches Dankeschön geht an die Feuerwehr Dobareuth, den
Traditionsverein und all die vielen Helfer, die in diesem Jahr

unermüdlich ihre Zeit und Energie investiert haben, um unsere
Veranstaltungen zu unterstützen. Ohne euren Einsatz wären viele dieser

Höhepunkte nicht möglich gewesen.
Ein weiterer wichtiger Punkt in diesem Jahr war der Frühjahrsputz, bei

dem wir gemeinsam unser Dorf verschönert haben. Auch die
Erneuerung der Bänke am Grafenteich und die erfolgreiche

Zusammenarbeit von Feuerwehr und Traditionsverein, die den
Grafenteich von Algen befreit haben, sind bemerkenswerte Leistungen,

auf die wir stolz sein können.
Ich möchte auch Bernd Richter danken, der seit diesem Jahr dafür

sorgt, dass unser Dorf in seinem Glanz erstrahlt. Sein Engagement und
seine Ideen haben einen großen Beitrag zur Verschönerung unserer

Umgebung geleistet.
Im kommenden Jahr stehen bereits neue Projekte an. Der Bau des

Volleyballplatzes wird fortgesetzt, und ich freue mich, dass der Brunnen
für die Osterkrone bereits fertiggestellt wurde und in diesem Jahr seine

Aufgabe übernehmen durfte. Besonders am Herzen liegt mir die
Neugestaltung des Spielplatzes, für die ich auf die Unterstützung aller

Dobareuther hoffe.
Ein weiteres Highlight, das wir nicht vergessen sollten, ist das neue
Schild am Ortseingang, das Dobareuth nun schon von weitem grüßt.
Damit heißen wir unsere Gäste herzlich willkommen und zeigen, wie

stolz wir auf unser Dorf sind.
Ich möchte an dieser Stelle allen Dobareutherinnen und Dobareuthern
einen gesegneten Jahresabschluss sowie ein schönes und erfolgreiches
Jahr 2026 wünschen. Mögen die kommenden Feiertage euch Frieden

und Freude bringen.

Herzliche Grüße
Ortsteilbürgermeister Fabian Börner 

mit Ortsteilrat
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Liebe Bürgerinnen und Bürger vonn Dobareuth,
ein weiteres JJahr neigt sich dem Endde, und ess ist an der Zeit, aauuff ddiiee
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diesem Jahr ggeprägt haben. Die Osterspiele, die Deutschlandmmasters,
unser tradittionelles Kirmesessen, der fröhliche Frühschoppen, die

spannende HHalloweenparty, das unterhaltsame Schnauzertunier, die
Seniorenweihhnachtsfeier sowie das gemütliche Adventsglühenn haben

unser Dorf lebbendig gemacht. Es war viel los in Dobareuth, undd ich bin
stolz aauf die Gemeinschaft, die wir hier erleben dürfen..

Ein herzlichhes Dankeschön geht an die Feuerwehr Dobareuthh, den
TrTrT aditionsverein und all die vielen Helfer, die in diesem Jaahr

unermüdliich ihre Zeit und Energie investiert haben, um unssere
Veranstaltungeen zu unterstützen Ohne euren Einsatz wären vielele dieser
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FSV Hirschberg würdigt langjährige 
Treue und bestätigt neuen Vorstand

Hirschberg - Die Jahreshauptversammlung des FSV Hirschberg 
am 14. November 2025 stand ganz im Zeichen großer Wertschät-
zung und bedeutsamer personeller Entscheidungen. Zahlreiche 
Vereinsmitglieder folgten der Einladung in das Vereinsheim, um 
gemeinsam auf das vergangene Jahr zurückzublicken und wich-
tige Weichen für die kommende Saison zu stellen.
Im Mittelpunkt des Abends standen zwei Persönlichkeiten, die 
den Verein über viele Jahrzehnte geprägt haben. Michael Geiler 
würdigte in einer ausführlichen Ansprache das außergewöhn-
liche Engagement von Bernd Rösner, der den FSV weit über 
Hirschbergs Grenzen hinaus mitgeprägt hat. Als sichtbares Zei-
chen der Anerkennung überreichte er ihm die Ehrenplakette 
des Thüringer Fußballverbandes. Der lang anhaltende Applaus 
der Anwesenden machte deutlich, welch hohen Stellenwert Rö-
sner im Verein genießt.
Auch Michael Rausch schloss sich den Dankesworten an und 
betonte die Bedeutung von Rösners jahrzehntelangem Einsatz 
für den Sport und das Vereinsleben. Als Höhepunkt der Ehrun-
gen ernannte er ihn nach beeindruckenden 60 Jahren Vereins-
mitgliedschaft zum Ehrenmitglied. Die Mitglieder quittierten 
diese Entscheidung mit großem Applaus.

Ein weiterer emotionaler Moment folgte, als Manfred Wagner, 
der bereits seit 61 Jahren dem Verein angehört, ebenfalls zum 
Ehrenmitglied ernannt wurde. Seine Treue und sein unermüd-
licher Einsatz in zahlreichen Funktionen wurden von den Anwe-
senden mit großer Anerkennung aufgenommen.
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In ehrendem Gedenken
Wir nehmen Abschied von unserem

langjährigen Vereinsmitglied
und Ehrenmitglied

Frau Thea Ritschel
Den Hinterbliebenen sprechen wir unser

aufrichtiges Beileid aus.
Gemischter Chor Gebersreuth

Neben den Ehrungen standen auch Vorstandswahlen auf der 
Tagesordnung. Nach geordneter Durchführung der Wahl wurde 
der neue Vorstand bestätigt, der den FSV Hirschberg künftig 
führen wird. Er setzt sich wie folgt zusammen:

• Tim Pezold 1. Vorstand
• Michael Rausch 2. Vorstand
• Robin Thümmel Schatzmeister
• Doreen Bechert Schriftführerin
• Benjamin Lill Jugendleiter
• Christoph Weber Beisitzer

Mit diesen Entscheidungen blickt der FSV Hirschberg zuver-
sichtlich auf die kommende Vereinsperiode. Die Jahreshaupt-
versammlung endete in einer Atmosphäre der Dankbarkeit, des 
Zusammenhalts und des gemeinsamen Blicks in die Zukunft.

Weihnachtswünsche für Frössen
Liebe Fröss‘ner, wehrte Einwohner der Stadt 

Gefell und aller Ortsteile,
viele liebe und herzliche Grüße an alle, verbunden mit 
den besten Wünschen für eine schöne Vorweihnachts-
zeit und viele schöne Momente mit Ihren Familien und 
Freunden.
Es war wieder ein sehr ereignisreiches Jahr in und für 
Frössen, zum Beispiel mit streitbaren Momenten in 
Sachen Windkraft, zähen Verhandlungen um die Be-
räumung von Abraumhalden aber auch vielen schönen 
Stunden und Feierlichkeiten im Ort.
Unser Neujahrsfest Anfang Januar, Maibaum stellen, 
natürlich auch unser grandioses Blasmusikfest, das wie-
der einmal ein voller Erfolg war und gezeigt hat, was so 
ein kleiner Ort leisten kann, wenn alle zusammenhalten.
Wir hatten auch wieder einen schönen gemeinsamen 
Ausflug in unsere Partnergemeinde Erlenbach mit vielen 
Erlebnissen in der Region dort und guten Gesprächen 
mit herzlichen Gastgebern und mittlerweile guten Freun-
den aus Erlenbach und Umgebung.
Es ist immer wieder schön, miteinander unterwegs zu 
sein.

Nicht zu vergessen ist unsere Kirmes in Frössen, immer 
ein tolles Event, vor allem mit dem Ständer‘le, Dank 
unserer Kirmesjugend.
An dieser Stelle auch ein herzliches Dankeschön an 
diejenigen, die immer helfen und dabei sind, wenn es 
was zu tun gibt, Dank an unseren FW-Verein, den 
Ortsteilrat und an das „Kreativ-Team“, welches sich 
immer was einfallen lässt, um Frössen jahreszeitlich zu 
gestalten.
Ohne die Gemeinschaft wäre sowas nicht möglich, 
vielen Dank!
Ein Dankeschön auch an unsere Landwirtschaften, 
Agrar-Milch-Mast GmbH Frössen und die Agrar-
gesellschaft Ullersreuth, die Stadtverwaltung, den 
Bürgermeister und den Bauhof der Stadt Gefell, die 
uns immer wieder bei unseren Festen und anderen „Pro-
blemen“ unterstützen.
Ich wünsche allen eine gute Weihnachtszeit und 
einen angenehmen Rutsch in ein hoffentlich tolles, 
vor allem gesundes Jahr 2026.
Bleiben Sie bitte optimistisch, schauen Sie nach 
vorn und freuen Sie sich über die schönen Dinge 
die Ihnen begegnen.
Marco Dick
Ortsteilbürgermeister Frössen
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Sonntag, 21.12. 09.30 Uhr
Donnerstag, 25.12. 10.00 Uhr
Sonntag, 04.01. 10.00 Uhr im Aus- und Weiterbildungs-

zentrum Schleiz

Bibelgespräch
Herzliche Einladung auch zum Bibelgespräch im Buchladen 
Markt 1. Wir lesen in der Bibel, sprechen darüber und versuchen 
zu verstehen, was das für uns bedeutet.

Donnerstag, 11.12. 19.30 Uhr
Donnerstag, 18.12. 19.30 Uhr
Donnerstag, 08.01. 19.30 Uhr

Royal Rangers
Nächste Teamtreffs am 06. und 20.12., Beginn jeweils 8.45 Uhr,
im neuen Ranger-Garten am Ebersberg in Tanna.
Infos zum Royal Rangers-Stamm unter
www.rr-tanna.de oder Tel. 036644-43152.

Jugendstunde
Wer sich mit gleichaltrigen jungen Leuten treffen möchte, um 
über das Leben und den Glauben an Jesus Christus zu reden 
und gemeinsam etwas zu unternehmen, ist herzlich eingeladen 
zur Jugendstunde (ab 14 Jahren). Treffpunkt: jeden Samstag, 
19.00 Uhr im wöchentlichen Wechsel im Gemeindehaus der 
EFG Tanna, Koskauer Straße 55 und im Gemeindezentrum der 
Kirchgemeinde Tanna, Pfarrgäßchen. Genaue Termine und Infos 
unter www.efg-tanna.de/jugend.

Buch des Monats
Ingeborg Reinhold: Kleine Weihnachtswunder 16,00 €.

„Hat nicht das größte Wunder 
der Welt auch ganz unspekta-
kulär begonnen, mit einem klei-
nen Kind in einem armseligen 
Stall. Vielleicht sollten wir viel 
öfter den Mut haben, ganz klei-
ne Dinge zu wagen Gott kann 
Großes und gutes daraus ent-
stehen lassen.“
Nikolausgrüße im Treppenhaus, 
ein Motorschaden kurz vor 
Weihnachten oder Falschgeld 
am Weihnachtsbaum - Ingeborg 
Reinhold erzählt von Menschen, 
die von der Weihnachtsfreude 
bewegt und verändert werden; 
die sich beschenken lassen - 
und selber wieder andere be-
schenken.

Einige „kleine Weihnachtswunder“ hat sie so oder ähnlich selbst 
erlebt. Warmherzig und stimmungsvoll laden die Geschichten 
zum Innehalten ein.
Sie erinnern daran, was an Weihnachten wirklich zählt, und stel-
len das größte Weihnachtswunder von allen in ihre Mitte:

Gottes Liebe zu den Menschen.

Kirchgemeinden Reuth und Mißlareuth im 
Ev.-Luth. Kirchspiel St. Martin Vogtland

08538 Weischlitz OT Reuth, Tel.: 037435-5343
Büro und Pfarrerin Stepper: Wallstr. 6,
www.Kirche-Reuth.de www.Kirche-Misslareuth.de

Gottesdienste Dezember 2025

Samstag, den 6. Dezember
15.30 Uhr Adventskonzert - in Mißlareuth
Sonntag, den 7. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst am 2. Advent - in Reuth
Samstag, den 13. Dezember
17.00 Uhr Adventskonzert - in Reuth
Sonntag, den 14. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst am 3. Advent - in Reuth

Der VdK Ortsverband Gefell-Hirschberg
wünscht „Frohe Weihnachten“

Wir möchten uns bei allen Vereinsmitgliedern für das entge-
gengebrachte Vertrauen und die Wertschätzung im vergan-
genen Jahr recht herzlich bedanken.
Wir wünschen allen Mitgliedern sowie den Einwohnern 
von Gefell und Hirschberg sowie den Ortsteilen eine 
besinnliche Adventszeit, ein schönes Weihnachtsfest 
und alles erdenklich Gute für das Jahr 2026.

Vorstand
VdK Ortsverband Gefell-Hirschberg

Jubiläen in Gefell und Hirschberg  
sowie Ortsteilen

Wir gratulieren ...Wir gratulieren ...
... herzlich unseren Altersjubilaren... herzlich unseren Altersjubilaren

in Hirschberg
Herrn Volkmar Fiedler am 28.12.2025 zum 70. Geburtstag

in Ullersreuth
Herrn Achim Willert am 14.01.2026 zum 70. Geburtstag

Wir wünschen allen Jubilaren
viel Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Für die Übermittlung der Daten liegt eine Zustimmungs-
erklärung für die Veröffentlichung von Altersjubiläen im 
Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Hirschberg/ Saale vor.

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Gefell, Bergstraße 7

Aber der Engel sagte zu ihnen:
„Ihr müsst euch nicht fürchten,

denn ich bringe euch eine gute Nachricht,
über die sich das ganze Volk freuen wird.“

Aus der Bibel: Luk 2,10
Gottesdienste

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.

Sonntag, 07.12. 09.30 Uhr
Sonntag, 14.12. 09.30 Uhr
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Neujahrskonzert am 10. 
Januar in Hirschberg

Das neue Jahr beginnt am 10. Januar 2026 um 16.00 Uhr in der 
Hirschberger Stadtkirche mit dem Handglockenchor aus Gotha 
unter der Leitung von Matthias Eichhorn.
Der Chor wurde 1987 gegründet, weil die thüringische Lan-
deskirche von der Epiphany Lutheran Church in Dayton, Ohio 
(USA) 49 Handglocken geschenkt bekam. Inzwischen wurde 
das Instrumentarium auf 76 Handglocken erweitert. Der Chor 
hat z.Zt. über 40 Musiker*innen im Alter von 5 bis 80 Jahren in 
5 verschiedenen Gruppen. Damit ist er das mit Abstand größte 
Ensemble seiner Art in Deutschland.
Zahlreiche Konzertreisen führten ihn quer durch Deutschland, 
sowie nach Großbritannien, Frankreich und mehrfach in die USA. 
Der Chor erhielt mehrfach verschiedene Auszeichnungen und 
spielte 4 CDs ein.
Freuen Sie auf ein Klangerlebnis der besonderen Art!
Kartenvorverkauf ab 1. Dezember
in der Löwenapotheke in Hirschberg und bei Kantor Stefan Feig
VVK 10,00 € - Kinder bis 12 Jahre frei!
Abendkasse ab 15.15 Uhr zzzgl. 3,00€

Mittwoch, den 24. Dezember
Christvesper mit Krippenspiel
15.00 Uhr in Reuth
17.00 Uhr in Mißlareuth
Donnerstag, den 25. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst am 1. Weihnachtstag - in Mißlareuth
Mittwoch, den 31. Dezember
17.00 Uhr Gottesdienst am Altjahresabend

mit Hlg. Abendmahl - in Mißlareuth
Donnerstag, den 1. Januar 2026
14.00 Uhr Gottesdienst zum Neujahr

mit Hlg Abendmahl - in Reuth

Pfarrbereich Blankenberg - Gefell
Dezember 2025

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten & 
Andachten:

Samstag, 06.12.
16.30 Uhr Blankenberg Adventsklingen
Sonntag, 07.12.
09.00 Uhr Sparnberg Gottesdienst
10.30 Uhr Künsdorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell GD mit Kindergottesdienst
16.00 Uhr Hirschberg Adventskonzert
Sonntag, 14.12.
10.30 Uhr Seubtendorf Familiengottesdienst
16.00 Uhr Gefell Adventskonzert
Samstag, 20.12.
16.30 Uhr Gefell Jazz-Weihnacht
Mittwoch, 24.12.
15.00 Uhr Seubtendorf Krippenspiel
15.00 Uhr Künsdorf Krippenspiel
15.00 Uhr Hirschberg Krippenspiel
15.00 Uhr Pottiga Krippenspiel
16.30 Uhr Blankenberg Krippenspiel
18.00 Uhr Frössen Krippenspiel
16.30 Uhr Gefell Krippenspiel
16.30 Uhr Langgrün Krippenspiel
16.30 Uhr Ullersreuth Krippenspiel
18.00 Uhr Sparnberg Krippenspiel
18.00 Uhr Blintendorf Krippenspiel
Donnerstag, 25.12.
09.00 Uhr Hirschberg Gottesdienst
10.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst
Freitag, 26.12.
09.00 Uhr Pottiga Gottesdienst
09.00 Uhr Langgrün Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst
10.30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
Mittwoch, 31.12.
15.00 Uhr Frössen Gottesdienst
15.00 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
16.30 Uhr Blintendorf Gottesdienst
16.30 Uhr Künsdorf Gottesdienst

Kurzfristige Änderungen sind möglich!
Die Kirchengemeinden und alle Themen und Termine finden Sie 
jetzt auch unter
http://www.evangelische-kirchen-blankenberg-gefell.de
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Sonsgtiges

Venzka in Feierlaune -
Kirmes und Halloween sorgten für unvergessliche 

Momente
Im Oktober zeigte sich Venzka von seiner festlichen Seite: Gleich 
zwei Veranstaltungen brachten Jung und Alt zusammen und 
sorgten für ausgelassene Stimmung.
Zur Kirmes trafen sich die Bewohner am Abend zu einem ge-
selligen Beisammensein. Bei leckerem Essen und Getränken 
entstanden viele interessante Gespräche. Später wurde aus-
gelassen das Tanzbein geschwungen - ein Abend voller Freude 
und Gemeinschaft.
Wenige Tage später stand Halloween im Mittelpunkt. Gemein-
sam zogen die Kinder durchs Dorf und sammelten kleine Über-
raschungen an den Haustüren. Als Dankeschön erhielten die 
Bewohner als Dekoration einen selbstgebastelten Geist.
Im Gemeindeamt wartete anschließend eine „gruselige Stär-
kung“ auf die jungen Teilnehmer, bevor die Kinderdisco begann. 
Dort wurde getanzt, gespielt und herzlich gelacht - ein rundum 
gelungener Abschluss des Abends. Gemeinsam feiern macht 
eben am meisten Freude.
Ein herzliches Dankeschön gilt Geißer Catering für das köstliche 
Kirmesessen
sowie allen Helfern, die beide Veranstaltungen möglich gemacht 
haben.
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Die 1. Ausgabe des Buches „Schönberg (Vogtl.) - Hirschberg 
(Saale) - Geschichte einer Nebenbahn im reußischen Oberland“ 
erschien 2010 und ist seit Jahren vergriffen. Der Verlag Edition 
Bohemica plant 2026 eine Neuauflage in überarbeiteter und er-
gänzter Form. Dafür sucht der Autor noch unveröffentlichte Fo-
tos, Dokumente und Berichte über interessante Begebenheiten 
rund um die Eisenbahn und die Bahnhöfe Göttengrün-Gefell 
und Hirschberg (vor allem vor 1990): den Bahnhofsgebäuden, 
den Bahnhofshotels (Pasoldt/Göttengrün und Thüringer Hof/
Hirschberg) und über Unternehmen wie die Landhändler Gold-
hardt, Mockert und Roth (zu DDR-Zeiten VdgB (BHG), VEAB, 
VEB Getreidewirtschaft und Argochemisches Zentrum (ACZ)), 
die Hirschberger Händler und Fuhrunternehmer wie Burkhardt 
und Hanft sowie die Anschlussbahnen Lohmühle (zuletzt VEAB/
Getreidewirtschaft Greiz) sowie Lederfabrik.
Große Bedeutung hatten beide Bahnhöfe zu Zeiten des Baus und 
Ausbaus der Autobahn 9 in den 1930er Jahren, 1964-66 sowie 
1986-88 (mit extra eingerichteter Anschlußstelle „Autobahnbau-
hof“) in Göttengrün. Darüber hinaus werden dringend noch Fotos 
über die Entladung von Materialen zur Grenzsicherung und zum 
Bau der GÜST Hirschberg gesucht. Da zu DDR-Zeiten das Fo-
tografieren im Sperrgebiet sehr schwierig war, sind bisher nur 
wenige Fotos aus dieser Zeit veröffentlicht worden.
Über jede Rückmeldung freut sich: Mario Carl, Tel. (0151) 
64994310
E-Mail: Mario.Carl@t-online.de.
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